
Königl. konzessionirtes Theater in Düsseldorf.

Zehnte Vorstellung im zweiten Abonnement.
Heute Mittwoch den 17. November 1841:

Engel und Dsmon.

Lustspiel in 3 Auszügen, nach Courcy und Depeuty frei bearbeitet.

Personen:
Einst von Merinville -^ -- —"
Clarisse, seine Frau ". " "
Frau von Kernadec, ihre Mutter — —
Ducoudray, ehemals Vorstand des Handelsgerichts
Narziß Godard, Häuserbesitzer —

— Herr Böck.
Fräulein Diemar.

— Fräulein Stephany.
Herr Döhring.

— Herr von Rigeno.
Athenais von Savigny, Schriftstellerin, Wittwe und Clarissens Cousine - Fräulein Müller
Jenny, Kammermädchen ^- — ^ — — Fräulein Kies.
Ein Bedienter — — — — — — Herr Nimmer,
Gensd'arm — — — — — — He„ Fischer I

Die Scene ist in den ersten zwei Akten in Paris, im dritten in Auteuil.

Hierauf:

Variation lu-Mant^ für die Violine von Mayseder,
vorgetragen von Herrn Julius Eichberg.

Zum Beschluß:

Die «Zerstreuten.

Posse in 1 Aufzuge von Kotzebue.

Personen:
Major von Staubwirbel, > ^nsionirte Invaliden-Hauptmann von Mengkor», > ' ^
Charlotte, des Majors Tochter — — —
Carl, des Hauptmanns Sohn — — —

<Herr Hillprecht.
VHerr Öeser.

Fräulein Diemar.
Herr Bock.

Preise der Plätze:
Rangloge und Sperrsitz 174 Sgr. — Parterreloge 16 Sgr. — Parterre 10 Sgr.

Gallerie 5 Sgr.

Der Anfang ist um 6, das Gnde 8V2 Uhr.
Die Kasse wird um 5 Uhr geöffnet.
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